
Erfolgreiche Jugendarbeit des Wöllstädter Reitervereins auf dem 

Nikolausturnier im Lindenhof 

(hs - Wöllstadt, Dez. 2017) 

22 Nachwuchsreiter im Alter von 4 bis 16 Jahren gingen am vergangenen Samstag auf dem 

Nikolausturnier auf der Reitanlage Lindenhof von Klaus Schmidt in Nieder-Wöllstadt an den Start. 

Eingeladen hatte der Reit-und Fahrverein Nieder-Wöllstadt, der den zahlreich erschienenen 

Besuchern das Können seiner jüngsten Mitglieder im Rahmen der vereinsinternen Nikolausfeier 

präsentierte. 

Moderiert von Jugendwartin Vera Henning-Schmidt begann man mit der „Führzügelklasse“, einer 

Prüfung, bei denen Kindern im Alter von 4 bis 10 Jahren beurteilt werden.  

Die Führzügelklasse ist die erste Prüfung, an der Kinder auf einem Turnier teilnehmen können. Bei 

diesem Wettbewerb führt ein Erwachsener das Pferd oder Pony. Gefordert werden Schritt und Trab 

nach Anweisung der Richter. Bewertet werden der Sitz und die Sicherheit des Reiters sowie der 

Gesamteindruck. Das heißt, auch das Aussehen des Pferdeführers geht mit in die Bewertung ein. 

Da der Wöllstädter Verein außerdem eine Prämierung des schönsten weihnachtlichen Kostüms 
ausgeschrieben hatte, konnten sich die Besucher an der originellen Aufmachung der jüngsten Reiter, 
deren Pferde und Betreuer erfreuen! 

Als Richterin fungierte Sabrina Kaufman aus den vereinseigenen Reihen, selbst erfolgreiche Reiterin 
und Wertungsrichterin der deutschen reiterlichen Vereinigung. 

In der Führzügelklasse, Abt.1 siegte Alina Czuba auf Unika vor Amelie Schreiber auf Sunny und Anna 
Seybold auf Ludwig. In der Abt.2 hatte Carolina Kolodziey mit Unika die Nase vorn, auf dem zweiten 
und dritten Platz folgten Lia Sophie Rerich auf Lady Sunshine und Anna Best auf Ludwig. 
In Abteilung 3 wurde Clara Seybold auf Ludwig als Beste ermittelt, gefolgt von Lara Kaufman auf 
Unika und Lisa Ewald auf Lady Sunshine. 
In der vierten Abteilung siegte Sara Meisinger mit Lady Sunshine vor Natalia Debogorska auf Unika 
und Felia Lorenz auf Brianna. 
In der Führzügelklasse ohne Galopp belegte Mia Hensel auf Sunny den 1. Platz vor Marietta 
Granderath auf Facett. 

Den Preis für das schönste Kostüm wurde von der Zuschauer-Jury an Felia Lorenz mit ihrer 
gelungenen Aufmachung als Nikolaus auf ihrem ebenfalls originell geschmückten Pferd Brianna, was 
vom Publikum entsprechend gewürdigt wurde. Die zahlreichen Besucher und Teilnehmer konnten 
sich während der gesamten Wettbewerbe mit Kaffee und Kuchen und Glühwein beim Gastro-Team 
des Vereins stärken, was aufgrund der winterlichen Temperaturen entsprechend gut angenommen 
wurde. 

Nun folgten drei Reiterwettbewerbe für den fortgeschrittenen Reiternachwuchs. Hier reiten die 
Teilnehmer selbständig, d.h. ohne geführt zu werden, die Gangarten Schritt, Trab und Galopp. Es 
wird der Sitz des Reiters und dessen Einwirkung auf das Pferd beurteilt. 

Hier die Ergebnisse: 

Reiterwettbewerb Abt.1: 
1. Marlin Römbell auf Pizzaro, Wertnote 7,6 



2. Anna Riegeler auf Champ, Wertnote 7, 
3. Janina Dill auf Ludwig, Wertnote 7,0 
4. Katharina Liedtke auf Luzzy, Wertnote 6,5 

Reiterwettbewerb, Abt.2: 

1.Kira Sophie Lüder auf Ludwig, Wertnote 7,0 
2. Philippa Ess auf Nessy, Wertnote 6,8 
3. Kristina Neubauer auf Geraldo, Wertnote 6,7 
4. Lucie Lohfink auf Enno, Wertnote 6,5 

Reiterwettbewerb ohne Galopp 

1.Mia Hensel auf Sunny 
2.Mariella Granderath auf Facett 

Die Aktiven und Vereinsmitglieder können auf eine gelungene Veranstaltung und Demonstration 
ihrer Jugendarbeit zurückblicken. In den vergangenen Monaten hatte man eine systematische 
Jugendarbeit durch das Engagement der Jugendwartin Vera Henning-Schmidt auf die Beine gestellt, 
dessen Früchte nun geerntet werden konnten. 

 

 


